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Auftrag und Vorgang

Die Schoofs Immobilien GmbH hat uns den Auftrag erteilt, eine baugrund-
technische Stellungnahme fir die Grundsticke in Bad Kreuznach,
Salinenstral3e 34 bis 40, die zum 3. Bauabschnitt gehoren, durchzufihren.
Dabei handelt es sich um den Flur 65 mit den Flursticken 74, 75, 76, 77,
78/17, 80/4 und 98/1.

Auf dem Gelande ist der Neubau eines teilunterkellerten, mehrstdockigen Ge-
baudes geplant. Als Nutzung sind Handel und Wohnungen mit Tiefgarage

vorgesehen.

Unterlagen

Zum Zeitpunkt der Gutachtenerstellung lagen uns die folgenden Unterlagen

Vor:

Auszug aus dem Liegenschaftskataster

Diverse Grundrisse und Schnitte Salinenstraf3e 34 und 36, 55543 Bad
Kreuznach

Ergebnisse aus 7 Rammkernsondierungen, 5 schweren
Rammsondierungen und dazugehdrigen Laborversuchen

Geologische Karten

Einschlagige DIN - Vorschriften

DIN EN 1998-1/NA:2011-01, Erdbebenzonenkarte und die Zuordnung von
Orten zu den Erdbebenzonen, Helmholtz-Zentrum Potsdam, Deutsches
Geo-Forschungszentrum, Telegrafenberg, 14473 Potsdam

Historische Erkundung zu den Gebauden Schloss- und Salinenstrasse, 1.
Bericht vom 31.10.2019, Prof. Dr. Knoblich Umwelt- & Baugrundberatung
GmbH, 35435 Wettenberg

Sanierungskonzept ,Abschlussbericht zum Rickbau der Shell-Tankstelle,
Salinenstraf3e 50 in Bad Kreuznach* von Dr. Jorg Wildberger Ingenieur-
geologisches Buro, Hauptstral3e 5, 55606 Meckenbach, vom 21.10.1998




~SCchadenseingrenzung und Sanierungskonzept ehemalige DSAG-Station,
Salinenstraf3e 50, 55543 Bad Kreuznach® von hsw, Hydrogeologisches Biiro
Steinbrecher & Wagner GmbH, Ostring 9, 67304 Kerzenheim, vom
01.10.1999

Sanierungsbericht ,1.Abschnitt Phase Ill: Aushubsanierung” ehemalige
DSAG-Station, Salinenstrale 50, 55543 Bad Kreuznach von hsw,
Hydrogeologisches Biro Steinbrecher & Wagner GmbH, Ostring 9, 67304
Kerzenheim, vom 14.07.2000

Sanierungsbericht ,Bodenluftabsaugung” ehemalige DSAG-Station, Salinen-
strale 50, 55543 Bad Kreuznach von hsw, Hydrogeologisches Buro
Steinbrecher & Wagner GmbH, Ostring 9, 67304 Kerzenheim, vom
06.11.2002

,Grundwassermonitoring und Eingrenzungsbohrung“ ehemalige Shell-
Station, SalinenstraRe 50, 55543 Bad Kreuznach von hsw, Hydro-
geologisches Buro Steinbrecher & Wagner GmbH, Ostring 9, 67304
Kerzenheim, vom 04.03.2010

Auszug (Blatt 11) der Karte Wasserwirtschaftsverwaltung Rheinlandpfalz
gez. 15.07.2014 AZ:312-63




Lage und Beschreibung des Untersuchungsgebietes

Bad Kreuznach ist eine Kurstadt und der Verwaltungssitz der Kreisver-
waltung des Landkreises Bad Kreuznach in Rheinland-Pfalz. Das Unter-
suchungsareal liegt im Zentrum von Bad Kreuznach, westlich der Bezirke

Bosenheim, Ippesheim und Planig.

Im Norden des Bebauungsareals befindet sich das Gymnasium an der Stadt-
mauer, wahrend im Westen und Nordwesten, hinter der Gymnasialstralie,
ein Parkhaus und die Stadtbibliothek sowie ein gewerblich genutztes Grund-
stiick mit Wohneinheiten folgen. Im Siden grenzt das Projektareal an die
Schlof3straRe, worauf sich, wie auch im Osten, Grundsticke mit Wohn-

bebauung anschliel3en.

Geologie

Das Gebiet wird geologisch aus Schichten aufgebaut die stratigraphisch dem
Unter-Perm (Rotliegend) zugeordnet werden. Im Projektareal stehen sie als
Sandstein (Kreuznach-Schichten) und untergeordnet als konglomeratische
Sandsteine und Schluffsteine an. Diese Festgesteine besitzen unter-
schiedliche Verwitterungs- und Zersatzbereiche, in denen sie dann als Sand,
Schluff und Kiese in Erscheinung treten. Uberdeckt werden diese geogenen

Einheiten von einer bis zu rund 4 m machtigen kunstlichen Auffillung.

Der Grundwasseraquifer verlauft innerhalb der Festgesteine des Rotliegend
und ist als Kluftgrundwasserleiter ausgebildet. Die Grundwasserflie3richtung
ist in Richtung des, rund 200m nordwestlich gelegenen, Vorfluters (Muhlen-

teich) gerichtet.




Gelandehistorie

Die Grundstiicke der Schlosstrasse 13, 15, 17, 19, waren bis 2019 mit unter-
kellerten Wohnhausern bebaut, die mittlerweile riickgebaut worden sind. Die
entstandenen Freiflachen werden zurzeit als Parkplatze genutzt. Die Ge-
baudesubstanz des Areals Schlof3strasse 21 wurde zwischen den Jahren
2008 bis 2015 (ein genaues Jahr ist uns nicht bekannt) rickgebaut und diese

Freiflache wird ebenfalls als Parkplatzflache genutzt.

Auf dem Areal der Salinenstral3e 48-50 wurde bis im Jahr 1992 eine Shell-
Tankstelle betrieben. Auf diesem Gelande durchgefiihrte Untergrundunter-
suchungen haben Boden-, Bodenluft- und Grundwasserverunreinigungen
aufgezeigt. In den folgenden Jahren bis 2010 erfolgte der Rickbau der
Gebaudesubstanz, als auch die Auslagerung der tanktechnischen Einrich-
tungen. Erforderliche Untergrundsanierungen wurden durchgefuhrt und in

mehreren Sanierungsberichten dokumentiert.

Untergrundverhaltnisse

Durch unser Buro wurden zur Erkundung der Untergrundverhaltnisse insge-
samt 7 Rammkernsondierungen und 5 schwere Rammsondierungen, die bis
in eine Tiefe von maximal 6,4 m unter der zur Zeit der Untersuchungen

vorliegenden Gelandeoberflache vorgedrungen sind, abgeteuft.

Die Ramm- und Rammkernsondierungen sind im Auf3enbereich der Be-
standsgebaude und den angrenzenden Parkplatzflachen abgeteuft worden.
In allen Sondierungen wurde eine kunstliche Auffillung, bestehend aus
einem sandigen, schluffigen und steinigen Kies, zum Teil mit anthropogenen
Bestandteilen wie Ziegel-, Backstein-, Beton- und Schotterresten, ange-

troffen.

Hierauf folgen schluffige bis stark schluffige, sandige Kiese von mitteldichter

Lagerung und mit steifplastischen Passagen.

Im Liegenden stehen dann Sand- und Schluffsteinlagen des Rotliegend an.
Hierin sind teilweise Quarzite und Arkosen eingelagert. Der Verwitterungs-
grad des Fels wird mit VZ (zersetzt) bis VE (entfestigt) klassifiziert. Die
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Lagerungsdichte des verwitterten und zersetzen Fels kann mit dicht bis sehr

dicht bezeichnet werden.

Aufgrund zur Tiefe hin zunehmender Eindringwiderstdnde der Bohrsonden

mussten alle Sondierungen vor der geplanten Endtiefe abgebrochen werden.

Grundwasserverhaltnisse

Wie in friheren und eigenen Untergrunduntersuchungen festgestellt wurde,
befindet sich im Untergrund ein Kluftgrundwasserleiter, der in den Sand-

steinen zirkuliert.

Die Grundwassersténde liegen auf NN-bezogen zwischen rund 102,5 m NN
im Norden und rund 104,5 m NN im stdlichen Bereich des Untersuchungs-
gebietes. Dies entspricht einer Tiefe von etwa 4,0 bis 4,5 m unterhalb des

jetzigen Gelandeniveaus.

AulRerdem ist bekannt, dass unter dem benachbarten, zweifach unter-
kellerten, Parkhaus des ,Kaufhofs" eine permanente Grundwasserhaltung
betrieben wird. Das Grundwasser wird in diesem Bereich auf einer Héhe von
98,13 m NN gehalten, was einer Tiefe von etwa 10 m unter der Gelande-

oberflache entspricht.

Bodenmechanische Kennwerte

Die vorliegenden Untersuchungen sind in einem sehr friihen Stadium der
Planung durchgefuhrt worden. Daher ist dieser Bericht als geotechnischer
Vorbericht zu verstehen. Dabei ist zu beachten, dass die Eigenschaften und
Kennwerte der Boden zum Teil auf Erfahrungswerten sowie Schatzungen
beruhen, da die zu den Baugrunduntersuchungen abgeteuften Rammkern-
sondierungen einen maximalen Durchmesser von 50 mm haben und daher
lediglich gestdrte Bodenproben entnommen werden kénnen. Falls die ange-
gebenen Kennwerte bezilglich der Homogenbereiche fir diese Baumal3-
nahme nicht ausreichen, sollte deren Festlegung und die genauer zu erfas-

senden Parameter in enger Zusammenarbeit mit den zustandigen Fach-




planern / Auftraggebern erfolgen, da in diesem Fall weitergehende, umfang-

reiche Feld- und Laborversuche erforderlich werden.

Soweit bei den Bodenkennwerten Bereiche angegeben sind, gelten fur erd-

statische Berechnungen die jeweils unginstigeren Grenzwerte.

Kies, schluffig,
Tabelle 1: Kinstliche sandig/ Kies, Sand Rotliegend
. " Schluff, kiesig,
Bodenmechanische Auffullung sandig
Kennwerte
KA G, u-u*, s G, S, u -
Bodengruppe - GU, GU*, GW, UL SuU, Sw, GW X
Wichte y / ' 17-19/7-9kN/m*® | 20/ 11 kN/m® 20/ 11 kN/m® 21/12 kN/m®
Reibungswinkel ®‘ 25 -35° 30 - 35° 35-37,5° 32,5-37,5°
Kohasion ¢y 0 0 - 5 kN/m? - -
Undrainierte 2
Scherfestigkeit ¢ i 20— 40 kN/m i i
Steifemodul E 2 - 10 MN/m? 20 — 40 MN/m® 60 — 80 MN/m” 80 — 100 MN/m?
Plastizitatszahl |, - - - -
Konsistenzzahl | - 0,85-0,9 - -
Lagerungsdichte locker mitteldicht mitteldicht dicht — sehr dicht
Verwitterungsstufe - - - zersetzt, entfestigt
Organischer Anteil <5% <3% <3%
Nat. Wassergehalt w, 15-20% 10-20 % 5-20% 6-10%
Frostempfindlichkeit F3 F2 -F3 F1-F2 F1
Homogenbereich A B C D

Zuordnung der aufgeschlossenen Bodenschichten zu den Bodengruppen nach DIN 18196 (Bodenklassifikation fir
bautechnische Zwecke) und zu den Bodenklassen nach DIN 18300 (Boden- und Felsklassifikationen), charakteristische
bodenmechanische Berechnungskennwerte, Bodengruppe (DIN 18196), Bodenklasse (DIN 18300) und Frostempfindlichkeit.
Bodenmechanische Kennwerte werden nur fir die grindungsrelevanten Schichten angegeben!

Erdbebennachweis

Bad Kreuznach liegt gemafld DIN 4149-2005 in der Erdbebenzone 0 und der

Untergrundklasse S.




Grindungsempfehlungen

Die Planung sieht vor, auf einer gemeinsamen Tiefgarage aufstehende
Wohngebdude mit bis zu 5 Stockwerken zu errichten. In der neuesten
Planung vom Juni 2020 (BKN3 2020.06.08 GR UG vom 09.06.2020) wird

auch ein Markt eingeplant, der eine Teilunterkellerung erhalt.

Die OKBPL ist in einer H6he von 104,05 m NN geplant. Dementsprechend
wird die Aushubsohle in etwa (0,5m BPL + 0,3m Schotter) bei 103,25m NN
liegen. Gemal den vorliegenden Bohrprofilen liegt die Aushubsohle somit in
den dicht gelagerten kiesigen Sanden (nordlicher Bereich) und im Fels-

horizont (stdlicher Bereich).

Die Grundung des Bauwerkes ist Uber eine elastisch gebettete Bodenplatte

vorzunehmen.

Der Bemessungswert des Sohldruckwiderstandes wird auf einen Betrag von
ord = 500KN/m? begrenzt.

Fur das Gebaude kann als charakteristisches Bettungsmodul ksx vorab ein
Betrag von 20 MN/m?® angesetzt werden, der in den Randbereichen (1 m) um

50% erhoht werden kann.

Die uberschlagig berechneten Setzungen liegen in einer Grol3enordnung bis
1cm. Nach Fertigstellung der Statik ist uns ein Lastenplan zu Gbermitteln, um

die tatséchlich auftretenden Setzungen berechnen zu kénnen.

Unter der Bodenplatte ist ein gebrochener Mineralschotter der Kérnung 0/45
in einer Mindestmachtigkeit von 30cm vollflachig einzubauen. Diese Schicht
hat vorrangig die Aufgabe anfallendes Kluftwasser ungehindert unter dem

Bauwerk durchzufthren.

Werden Bereiche ohne Unterkellerung geplant, sind die Stutzenlasten, bis
zum anstehenden Fels z.B. tber einen Bodenaustausch oder einer Brunnen-

grindung vorzunehmen.




Gebéaudeabdichtung

Die Abdichtung des Gebaudes ist gemafld DIN 18533-1:2017-07 Wasser-
einwirkungsklasse W2.2-E ,hohe Einwirkung von drickendem Wasser* abzu-
dichten.

Ein Teil des Bauwerkes liegt im Uberschwemmungsbereich der Nahe.
Gemal3 einem Auszug (Blatt 11) der Karte der Wasserwirtschaftsverwaltung
Rheinlandpfalz, gez. 15.07.2014 AZ:312-63, liegt die Grenze der
Uberschwemmung im Bereich der SchloRstraRe Nr. 17 (Flurstiick 76) mit

einer Hohe von rund 107,3 m NN.

Der Bemessungswasserstand wird daher mit einer Hohe von 107,8 m NN
angesetzt. Fur den bauzeitlichen Bemessungswasserstand kann eine Hohe

von 104,5 m NN angenommen werden.

Eine entsprechende Auftriebssicherung der Bauwerke fur den Endzustand,
als auch wahrend der Erstellung, ist zu gewahrleisten. Sollte wahrend der
Bauzeit ein entsprechendes Hochwasserereignis auftreten und die Auftriebs-
sicherheit ist noch nicht gewahrleistet, so ist das Bauwerk zu fluten, oder

andere MalRnahmen zu treffen.
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Verbau und Bdschungen

Die Boschungen im Bereich der kinstlichen Auffullungen und Kiese sind mit

45° anzulegen. Der Sandstein kann mit 80° gebdscht werden. Ist eine

Bdschung aus Platzgrinden nicht mdglich, so kann die Baugrube mittels

eines Tragerbohlverbaus (z.B. Berliner Verbau) gesichert werden.

_ ) Scherfestigkeit Scherfestigkeit
Wichte | Reibungswinkel Kohasion Kohasion M%”te"
Schicht Yk /y‘sk L konso}lidiert undrf';\iniert relq :Jkng
kN/m ° C« C uk 2
LeN/m’] g [KN/m?] [KN/m?] [KN/m’]
Auffillung 19/9 30— 32,5* 0 0 -
Wichte | Reibungswinkel | Kapillarkohasion Spitzendruck Mantel-
Schicht [ @f konsolidiert d bk reibung
Yk ysk k Cck [KN/mZ] q sk
[kN/m"] (] [kN/m?] [KN/m?]
Kies,
schluffig, 20/11 30-35 0-2** 500 50
sandig
SW
Rotliegend | 21/11 32,5 1-4** 1.500 130
dicht

*Ersatzreibungswinkel
** Die Anwendung der Kohdasion ist nur zulassig, wenn verhindert wird, dass sich die Zustandsform
ungunstig andert (sorgfaltige und dauerhafte Abplanung der Boschungen)

Die Baugruben werden in die geotechnische Kategorie GK 2 eingestuft. Die

Baugrubensohle liegt bei etwa 103,25 m NN und die Gelandehoéhe liegt
zwischen 106,7 bis 109,0 m NN.

Fir den Wandreibungswinkel kann &y < 2/3 * ¢, angesetzt werden.

Schlussbemerkungen

Die Erkundung durch die abgeteuften Sondierungen ergibt zwangslaufig nur

punktformige Aufschlisse tber den Aufbau des Untergrundes. Zwischen den

Aufschlusspunkten kdnnen grundsatzlich von den ermittelten Daten ab-

weichende Befunde auftreten. Im Zuge der Erd- und Grindungsarbeiten ist

daher sorgféltig zu Uberprifen, ob die angetroffenen Untergrundverhaltnisse

mit den im Gutachten erfassten Ubereinstimmen.
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Bodengutachter zur weiteren Beratung heranzuziehen. Planungs- oder Aus-

fuhrungsanderungen sind uns rechtzeitig mitzuteilen.

Nach dem Festlegen der Grindungsvariante ist uns ein Lastenplan, bzw. die
Sohlpressungen der Bauwerke mitzuteilen, um die tatséchlichen Setzungen

berechnen zu kénnen.
Es besteht Haftungsausschluss gegenuber Dritten.
Eine Abnahme der Grindungssohle durch uns ist erforderlich.

Das Gutachten gilt nur in seiner Gesamtheit.

A AN
& Knoblich [PROF. DR. KNOBLICH

(Geschéaftsfuhrer) Umwelt- und Baugrundberatung GmbH

Hohensiralie 58
D-35435 Wettenberg-Gleiberg/Hessen
Tel. (0641) 250 39 155 Fax (0641) 250 39 154

J.Schwarz
(Diplom-Geologe)

Anlagen

Anlage 1: Lageplan mit Sondieransatzpunkten
Anlage 2: Bodenprofile

Anlage 3: Grundrissplan UG

Anlage 4: Grundrissplan EG
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Prof. Dr. Knoblich

Umwelt- & Baugrundberatung GmbH

Projekt: Bad Kreuznach, Volksbank, 3.BA Anlage 2
Datum: 26.09.18
Auftraggeber: Schoofs Immobilien GmbH Bearb.: A

Zeichnerische Darstellung von Bohrprofilen nach DIN 4023
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ab ca. 3,3m extrem hoher
105,50 MP Boden 4 l 0.50 3.30 Eindringwiderstand, Sondierung
330 : abgebrochen

NN + 105,40 m

105,00




<
|
Prof. Dr. Knoblich

Umwelt- & Baugrundberatung GmbH

Projekt: Bad Kreuznach, Volksbank, 3.BA Anlage 2
Datum: 26.9.18
Auftraggeber: Schoofs Immobilien GmbH Bearb.: A

Zeichnerische Darstellung von Bohrprofilen nach DIN 4023

108,50

108,00

107,50

107,00

106,50

106,00

105,50

105,00

104,50

104,00

103,50

103,00

RKS 6
NN + 108,47 m
0,10 <>e oe <>e|  Schotter Q(_A) A
AA A
AA A Kinstliche Auffullung:
Kies, stark sandig, schluffig
AAA +Backsteinreste
A A A schwer zu bohren
A A A
MP KA 4 l 0,00 0,90 N
0,90 od]
o |
I
of!
oo |
o
E |
. I Schiuff, kiesig, sandig
I steif
: leicht zu bohren @
: braun
:
|
I
I
I
I
I
I
I

MP Boden 4 l 0,90

dicht

Kies, stark sandig, schluffig, steinig

@w [+] [¢]

Sandstein, zerbohrt
hellbraun

maRig verwittert

ab 5,3m abgebrochen

kein Grundwasser bis in 5,3m
angetroffen!

5,30

5,30

CO [e] [¢]

NN + 103,17 m




I Projekt: Bad Kreuznach, Volksbank, 3.BA Anlage 2
J Datum: 26.9.18

Prof. Dr. Knoblich Auftraggeber: Schoofs Immobilien GmbH Bearb.: A

Umwelt- & Baugrundberatung GmbH

Zeichnerische Darstellung von Bohrprofilen nach DIN 4023

RKS 7
109,00
NN + 108,87 m
0,10 <> o< o<l Schotter Q(_A) A
T
A A AL
I
108,50 A A A :
AA A
AAA : Kinstliche Auffull
1 Kunstliche Aufftllung:
A A A | Kies, sandig, schluffig
108,00 A A AT +Ziegelreste
I schwer zu bohren
AA A
A A AL
107,50 A A A i
mp ka3 [l 0.00 1,60 A A Al
1,60 o
| Schluff, kiesig, sandig
107,00 | steif
I leicht zu bohren @
: braun
I
[ )
[ )
106,50 e
e Kies, steinig, sandig, schluffig
s +Quarzitlagen (sehr hart) @ 4-6
e schwer zu bohren
[ ]
[ )
106,00 H
105,50 Sandstein, zerbohrt
hellbraun
sehr dicht (maRig verwittert) @ EI IEI
105,00 ab ca. 4,6m extrem hoher
Eindringwiderstand, Sondierung
abgebrochen
104,50
mPBoden3 | 160 460
4,60 NN + 104,27 m

104,00




1<

Projekt: Bad Kreuznach, Volksbank, 3.BA

Anlage 2

Datum: 26.9.18

Prof. Dr. Knoblich Auftraggeber: Schoofs Immobilien GmbH

Umwelt- & Baugrundberatung GmbH

Bearb.: A

Zeichnerische Darstellung von Bohrprofilen nach DIN 4023

108,00

107,50

107,00

106,50

106,00

105,50

105,00

104,50

104,00

103,50

103,00

102,50

102,00

101,50

DPH 1

NN + 107,55 m
0 10 20 30 40 50 60 70 80

90 1@

144

101,00




Prof. Dr. Knoblich

Umwelt- & Baugrundberatung GmbH

1<

Projekt: Bad Kreuznach, Volksbank, 3.BA Anlage 2

Datum: 26.9.18

Auftraggeber: Schoofs Immobilien GmbH Bearb.: A

Zeichnerische Darstellung von Bohrprofilen nach DIN 4023

107,50

107,00

106,50

106,00

105,50

105,00

104,50

104,00

103,50

103,00

102,50

102,00

NN + 107,33 m

DPH 2 (Wasser bei 4,5m)

10 20 30 40 50 60 70 80 90 1@

RPRRPRRRRRER

200




Prof. Dr. Knoblich

Umwelt- & Baugrundberatung GmbH

1<

Projekt: Bad Kreuznach, Volksbank, 3.BA Anlage 2
Datum: 26.9.18
Auftraggeber: Schoofs Immobilien GmbH Bearb.: A

Zeichnerische Darstellung von Bohrprofilen nach DIN 4023

107,00

106,50

106,00

105,50

105,00

104,50

104,00

103,50

103,00

102,50

102,00

101,50

101,00

100,50

NN + 106,70 m

DPH 3

190

120

100,00




1<

Projekt: Bad Kreuznach, Volksbank, 3.BA Anlage 2

Datum: 26.9.18

Prof. Dr. Knoblich Auftraggeber: Schoofs Immobilien GmbH Bearb.: A

Umwelt- & Baugrundberatung GmbH

Zeichnerische Darstellung von Bohrprofilen nach DIN 4023

108,50

108,00

107,50

107,00

106,50

106,00

105,50

105,00

104,50

104,00

103,50

103,00

DPH 4

NN + 108,35 m

190

200




Prof. Dr. Knoblich

Umwelt- & Baugrundberatung GmbH

1<

Projekt: Bad Kreuznach, Volksbank, 3.BA Anlage 2
Datum: 26.9.18
Auftraggeber: Schoofs Immobilien GmbH Bearb.: A

Zeichnerische Darstellung von Bohrprofilen nach DIN 4023

109,00

108,50

108,00

107,50

107,00

106,50

106,00

NN + 108,73 m

DPH 5

10 20 30 40 50 60 70 80

90 1@

RPRRPRRRRRRE R




Anlage 3



d3aA yaraiaqsbunyao

Geltungsbereich VEP

Geltungsbereich VEP

£ D
H —_
3 =
=
Q =5
—————————— 7
7777777777 ® —~
; — ==
=
k] =
S »
Q «
p—
T =
H ') d
o omN -
3 D = -
2. | |
O | |
. = | |
i < [ [
3 m [ [
-U | |
| |
77777777777 5 - I ‘
I Geltungsbereich VEP 1 Lo e o ___ _
110 2.00 3 = |
d 2 I O O O
bbbl L L L L o o e — ‘
e ———— | ~ ‘
TRH Wohnen Haus 4 NS(:;Ie;u;e ) = CGD) |
: 2 .S — |
_ _NGE:1510m?2 _ [ _ - | - = ‘
= [\ 1 7777777:77777:2 777777 = S !
] D) s i 2 1
o ]|
N | | ‘ (o3
- o |
< © . — | D |
sl Tag | feeeee o P 8 |
T N — g-—-——-- "l (2}
|l | = 35 | | S ‘ (2) ‘
< c (2 & 4l
ax | ofl | F55l | © | = '
S5 € c nsz v |
tgof S | T2 || ! <
) el 2 4 m |
= < —— — |
_.;.:E © | | | | - . ® ~ _ J— < O ‘
-t o | EfT i | :
('% z © Abst. Wohnen |
L & NGF:6,00 m? | I
_l o __\&Trr e - __ 4 ‘
— = . - = s s = = = = e — - = = = = e
X - o |
~ Abst. Wohnen |
Technik Wohnen Haus 2 ~ NGF:6,00 m* |
NGF: 12,74 m? |
] Abst. Wohnen |
. NGF:6,00 m? 0 © |
<+ E |
~
55 ’j !
[TEETe) Abst. Wohnen
Technik Wohnen Haus 2 || © < Nersoom: N  E e ‘
NGF: 12,41 m? 3 |-(|5 ,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,, |
x 9 © ~ |
. Abst. Wohnen 9@ | I L 0
N I I R | e
3 w O
Abst. Wohnen Abst. Wohnen o I
NGF:6,00 m? : NGF:6,00 m? b= & P 1
Abst. Wohnen Abst. Wohnen | | @
NGF:6,00 m? i NGF:eoom* W e | 4L 5,04 : 4L 7,20 4354 L
77777777 (-] - - - 0 07 - o P‘ - = a - ~ ~
I
Abst. Wohnen ; Abst. Wohnen il TTTT:TTTT] |
NGF:6,00 m? } NGF:6,00 m? I 3 5 ‘ I == 2024
! i A | - - - == I |
s |
Abst. Wohnen Abst. Wohnen o &3 ‘ | I
NGF:6,00 h? NGF:6,00 m? IT . . | |
é |
- - — — - — = |- — - — — = — = = — — *‘ H e} |
— = o a— T ——— ] Hh I | |
Abst. Wohnen Abst. Wohnen Technik Lebensmittelmarkt 1 |
NGF:6,00 m? NeEenst | o (R — NGF:75,50 m* !
77777777777777777777777777 I | |
=
:‘\ 14 2 i3 4 s T 6 7 8 I ! [
o | ‘\ I If I If I | If I If I o | ; |
= | I Il 1 | 1 1 Ve ===\ ‘ I
Technik Wohnen Haus 3 || % & L If I Il o) I o 11 ‘ |
£~ = I Il I I i < I [
NGF: 40,06 m? 5 = : D [ [ o1 ) 0 5 |
- - : .- N 0O (RO N e < | ' 1 - 1 —— S | |
O~ -o——Og—F 6* - . I ¢ |
- ' 9 \1 2 1l 08 Il 1 1 1 | | : |
I Il i I I I g P4 [
] — el — |
- i I I I I I bei Umsetzung Durchfahrt 3.BA entfallen 3 Stellplatze)
z ) Il I I I I I o
I D N _ 77%7777 77777777777 i . I I d\ I I A -3,50 m= 105,55 m {i. NN
= == Eec e R ——— oy Tlefgarawge Wohnen und Handel I I Y T L
| T | 49 PKW, davon 5 E-Car-Sharing Platze ' & : 5 ‘ ‘ -
i B i 12 1 y davon 5 E-Car-Sharing Platze | ~ | - = i
: It n !
: A A -5,00 m= 104,05 m . NN 11 I \
Al ' Flache ca. 3.125 gm @ 00 m= 104, i i 0 : | ”
RH Wohnen Haus 3 Schleuse 3 . T’ T’ T’ T’ T’ © | | i
NGF: 15,16 m? NGF: 5,34 m?2 N Il Il Il % ‘ |
- | | | | || |
Abst. Wohnen o ‘ ] 3.122{p4 m? :ﬁ‘ 7 — | *
g -
NGF:6,00 m .ﬂ . ‘ ‘ | 0|l Il 0|l ()} | ‘ H‘ |
|| Ty ‘ | I ] — 1R e e~ > - ———— — —— — — — ‘ e - - - E
is | ] I o~ I N [ b
Nt ornen | | S&=] | - Il o) Il C ‘ ! N
6,00 m = | SR | | _ o 0 _
BRI | S| R | ST [ | | | ‘ | L
n [ [l | T
] 1 Il 1 1 |
Abst. Womnen ol T || 1 4 8 g 10 1 o - It O ‘ | 50,
NGF:6,00 m? (g ‘ ‘ ‘ ‘ ! Ly U & Il ! ‘ ;
@© | | |
T _ T =
Abst. Wohnen c 2 E ‘ ‘ ahrréder Haus 2 |Abst. Wohnen||Abst. Wohnen||Abst. Wohnen||Abst. Wohnen||Abst. Wohnen||Abst. Wohnen||Abst. . Woh bst. Wohnen || Abst. Wohnen| Abst. Wohnen|{Abst. \}Voh}\en Abst. Wohnen|{ Abst. Wohnen| Abst. Wgh . Wohnen(|Abst. . Wohnenf|Abst. Wohnenf{Abst. Wohnen||Abst. Wohnen||Abst. Wohnen||Abst. Wohnen|{Abst. Wohnen|{Abst. Dhn‘n Fahrrader Haus :q | “
NGF‘:BDOmZ 8 :i:n 3 | | NGF' 68 26 2 NGF:6,00 m?|| NGF:6,00 m?|| NGF:6,00 m?|| NGF:6,00 m?|| NGF: 6,00 m?|| NGF:6,00 m?|| NGF:6,00 m?|| NGF:6,00 mf || NGF:6,00 m? || NGF: 6,00 m? NGF:6,00 m? NGF:G.DD‘"\2 NGF:6,00 m?[| NGF:6,00 m?[| NGF:6,00 m?|| NGF:6,00 m?[| NGF:6,00 m2[| NGF:6,00 m?|| NGF:6,00 m?|| NGF:6,00 m?|| NGF:6,00 m?|| NGF:6,00 m?|| NGF:6,00 m?|| NGF:6,00 m?|| NGF: 6,00 m? NGF:38.65 m? —= I | |
< g E Il ‘ 195,20 M Schleuse 3 [ ‘ ‘ | |
o £6 SO ‘ NGF:5,80 m? | | |
; = <! 1 ‘ ‘ | \‘
Abst. Wohnen Abst. Wohnen |
NGF:6,00 m? GE) NGF:6,00 m? | ‘ | | : ‘\
I
= | |
] » | |
© 16 Kellerraume Wohnen Haus 2 Keller Flur2 v L 12 Kellerraume Wohnen Haus 1 D A S e
Abst. Wohnen @ Abst. Wohnen Fahffﬂﬂste"v'atfe . 2 ~ I O ( E 1 | T |
NGF:6,00 m? Y NGF:6,00 m? NGF:38,49 m’ |
[0} — _ _
o ’: | e
ﬁ . u L& B _§ | I L B N | Abst. Wohnel st. Wohnen bst. Wohnen | :-‘ - | [ -
- Bike Safe Technik Wohnen Haus 2 g [ ook Houe 1 NGF:6,55 m? NGF:6,00 m* NGF:6,00/m? . [ ‘
Abst. Wornen Abst. Wotnen | NGF:3632m? | NGF:23,64 m? | NGF: 34,65 m? o) N ‘ -3,50 m= 105,55 m G. NN \ | serfibo [
6,00 m 6,00 m gt
: ‘ I TRH Wohnen Ha:s 2 | ‘ 4 | e I
o gesamt 71 (68) Stellplatze o el
B I } NGF:8.85 sreme | | P — N - Barirere 1 TRH Wohnen Haus 1 : : Parken UG 25 (22) Stpl. [ ‘
Abst. Wohnen 5 S Abst. Wohnen afaug Baroremi NGF:27,77 m? [ NGF:21,35 m? NeRESIM NGF: 14,34 m? Parken EG 21 Stpl. [ !
NGF:6,00 m? k] NGF:6,00 m? | NGF:7,49 m [ g | N ‘ ‘ Parken 1.0G 25 Stpl. | I
z I 10 x 1.40
% g L& 8§ | L8 8 8 § | | 3,50 m= 105,55 m 6. NN | | Hausfabhnik |
— . | . |
| v W
‘ B ‘
a g ohne A g ohne
Geltungsbereich VE Geltungsbereich VEP
15]) 8,34
Ll
s it i |
******** = |

BKN3
Wohnen und Handel

Salinenstrasse Bad Kreuznach

BKN3
Wohnen und Handel

Salinenstrasse Bad Kreuznach

Bauherr

Schoofs Immobilien GmbH Frankfurt
vertreten durch Herrn M. Younis

Siemensstrale 20

63263 Neu-Isenburg

Tel : 06102 / 88 48 50
Fax : 06102 / 88 48 525
E-Mail :info@schoofs-frankfurt.de

Architekt

RATHKE Architekten BDA

Wuppertal PartG mbB

Hubertusallee 35
42117 Wuppertal

Tel: 0202 /459 4798 -0
Fax: 0202 /459 479 8 - 20
E-Mail : mail@rathke-architekten.de

Vermesser

Vermesserbiiro Dipl. Ing. Jorg Mathes

Braunfelser Str 2-4
33619 Braunfels

Tel : 06442 / 9545 0
Fax : 06442 / 954510
E-Mail :info@joerg-mathes.de

Statik

Ingenieurbiiro Lothar Strutt

Philipseicher Strasse 1
63303 Dreieich

Tel : 06103 8098-12
Fax : 06103 8098-98
E-Mail :p.lemme@ingenieurbuero-strutt.de

Brandschutz

TGA- Planung

ELT-Planung

Darstellung

Grundriss UG
VORABZUG

Projekt Nr

BKN3

Datum 09.09.2020

Gezeichnet MR | MaRstab 1:200
Gesehen MR | BlattgroBe DIN A1
BIMcloud: Rathke-Server - BIMcloud Basic fiir ARCHICAD 22/BKN3/BKN3
Planstufe EP 2020.02.26 3D Modell alle Bauabschnitte
Plannummer BKN3_EP_AR _UG1_UG100_- ALG

©

Urheberrechtsgeschitztes baukunstlerisches Werk
_ Alle Rechte bei RATHKE Architekten BDA
Anderungen nur durch den Entwurfsverfasser




Anlage 4



sbereich B-Plan Grenze

Geltung
— \ . eltungsk \ p AN ' | Grundstiick 80/4
heute
’ 7 Parkplatzduldungsrecht
Vand Schallschutz Lange nach Angabe Gutachter gra"nr::rhf;z ‘;2: ffungim B-
an
. Kt g, Freiflache
Ein- u: Ausfahrt Tiefgarage Uberdec | B-Plan Grenze
-2,06 m= 106,99 m . NN .
3. Bauabschnit
Geltungsbereich VEP
e o o O o QO O O / T Wan gelénderhdch
\\ ) — ~ \ 7 .
i NI BN 8 \ \ :é)
- 1
N
(=
| ~
| 1 | i
i | I | Il
‘ : | : i
| ™
o AW : .o
¢ ) | 1. i f31 - 7.00
| =] o <
2 L I 8 i AD s
¢‘§8A =10?,19m[‘1.:NN Il I ! }:}: A E
) . m—— g% o o Geltun rei
2 I i N(gsF:5,36m2 | H ‘ —/—C:—“
o, 3% Gefal — ----¢ e AQ—’@‘@ % 0
S -~ NGF: 39,53 m? Qs m=107.65m 0. NN ! @ = 8
| E— - - - ‘ © 0|
m I ~ IR ! oA
- '-q' me 4. NN | sttt i ﬂ : o e 7 6 5 4 3 1
A2 NGF}[T1,66 i \) ‘
I ‘
I I
ol | S - gesamt: 113 Stpl. -
= |l dl LF/o”O”f ca 64 PKW Stpl. oberirdisch N
o 3‘%/@4 ca 49 PKW Stpl. unterirdisch
NI
| ||l
R g E{E{{{{* - - - 7,00 .
- \7: - 9 8 7 6 5 4 9 2 1
|
|
| o 1 6
I J E
|1 \%\
|1
| C
|1
|1
[
|1
|1
|

Nebenrdume befenstert o Nebenrdume befenstert
U F— < |
B-Plan Grenze  B-Plan Grenze w
‘ Pfandraum / Nebenraume o :3 B bschnitt 2. B bschnitt Q i
%.;,50 m=,108,55 ¢ 12] 2,73 |15 NGF:159,72m*  31,98° =] 5m Abstand o auabschni - bauabschni 1
ol ¥ o Brandtiberschlag | ‘ ‘ @
e 3 = Geltungsbereich VEP | . | |
|
F
° = N N I I N 8 [ ; ;5 : : ‘ : L i il
2 ihes = | 2 1l Ll — o M s |
ERTEEE R e 4 Le'h'aldﬂ — 4 o i i Lebensmittelmarkt ca. 1.200m? VK | t B pEsniy ol i i
\%}p)&\)&\%z\p)& N © & I I I I I I &) | LLLLLLLLEE Réylsionszjrecken? ; e [ =S
[0 o Hi = L=
= " Il I I I N N I o | : <ili==
I | I I I I N N I | [ u — . s = | =5
T ' - - fn (I = [ = | T N - =
%ﬂr% =} I c”ﬁg I |
e I @ I > ﬁ | L
H' © I T I T REEEEEE EEEEEEEEEEEREEE EEREERRER +0.00m
= el N o L ! | |
167,55 m L A I I g
L 6PNVIW*?*?' I I N | | - \: | 6]+
J#h O— O O | | I l |
Y L I = | Parken EG (Kunden Bank) 21 PKW [
b= I % S ,7,',7\,: 7777777 Q‘PMMAM : pian K
= Wlraum Haus 3 | gl t 77777777777 — 74*7\7\ 7777777 I | RinE I
sznz.ss m? L T [ I I ] i% "
= = o — I o | o | TR
- 5 =
Hl ‘ | I PKW-Aufzu [
******* [y —— R P 23‘ ,@ ) | W R T e g 1
"NGF:5.14 g 5( : [ : : | — : ‘
osim |1 I C oo A nm o oo o e— ™ 2 = ‘ |
TRH Wohnen Haus 3 ‘ J 01* ] ; I I ] | : |
NeF:tegsm? || | _ I | I | e I
OPNV Info~—— gl’ | | | \‘ \ | 1 Il
- | \
—_— = - 5,21 161 50 oil1,01 30 7,00 30 | 17,00 40 ‘ | J1 ! | |
= e o I < I — - |
Ne%z @ A R : H | ! ‘:
‘ &; | T | |« S | I
um T | 2.E ' | I | | It
m‘:'& T MKontur Haus 2 -8 Ria o t - I I 8 ! s ‘— I | | ! S
T - = = = m - — J| -rr— - - — — —\7rr— - — - — = T - - — i - - - R [ 25 SR T PR [~ )| é F ‘
u o) - H‘L(cmtgr,l-lgungjr ****** H= =g~ === - mE—-————-- ﬂ\*T\****ﬁ****ﬁ*q@muluausgjﬂm Il H N : ik ] : : \ i : l 312
. | 2 i T I SN | i | o i
Backer / Cafe g i : 2L w M | | |
- o | | I |~ L M
xX o =) I [To) = = |
Sreescen =om t 2 : I - - ‘ ' N ' I H a iy ¥ : Lo l : : LO_ | gesamt 71 (68) Stellplatze “ : ‘ |
< /! | h It It It I H H i Lo | ) ' ParkenUG 25 (22) Stpl b ! |
a g | i I I | 2488 % % L 1375 1 Ho 1,00, - HNic ] KRS | Paenus Zm@ispl | /> ‘ ! |
‘ [ r [ I I X 5 ™ X i 13,75x8,0 % = 110 om | 10x20%=200m ‘ TR =EmE |2 | Parken 1.0G 25 Stpl. I (/TLLL, | ! \
0 LS . ; c
i § = i i N Anlieférung % N — | o E = BEH | H | ‘
I [ | | | I G | ca.400qm [ | o[~ 10,50 m= 108,55 | RE: ZAAA o |8 | S e
Zg::as;‘w?nzs Il I I i i m || | [T = | | | |
L ﬂ?’? H H H i I \H\ \‘\' T i [ | g m*é:-z‘cff ********** ‘ﬁ =) [ — ﬂ‘z‘s
I 3 h :L H ) -0,5@ m= 108,55 P e o T ®© © |2 | S —=FF 4‘# | . |
me ~ P %:):a 4(:%‘ 4{% Il |
\S\M - ‘ l‘ 1 ‘ O % - : 2 = = = Ladetaue A :
H b -, I Il = S [ N N D o L . L I
| = - |1 ; \ s =% = = |
T | Ll @ X e Yo Flche fr Technik Handel - T T cC (el b . o o . I |
]ﬂ | [Autzug Bameretro 2 N~ © NGF:31.40 m? | — NGFL15,16 m | Termmal#% %’ ﬁr |
| ¥ NG'8,78 m fresyets o © ) al © s GLJ < Terminal I ‘
‘: | h \ =y ‘ g S N : i 9] 9 | S = = T b
[ e i W N S EEEPEEEC R E RN P gl - = éj};ﬁ:; = — 4 A4/ — i * Schrankenanlage Ausfahrt % # # | * Il ¢ |
unter Vordacha _— _— L L —_— 5 ™ mg | E ——1 | 24 Fahrradstellplitze s""""ke"_'"'*:; EL’"“"" E“ OB |
e = N . < O e —— = o o 6— o oo o o = oo ©
5 VK Vordach A -0.70 m= 108,35 m Gi. NN Geltungsbereich V Jiclel Geltungsbereich VEP, ! | ° S
R Y ) Zugang Haus 1 | ‘ I
/ |

| \ 19m= 108,86 m . NN

\
ﬁb -0,39 m= 108,66 m ii. NN : I I | :
\ ! \
\ 4

\

1

<

Geltungsbereich VEP

Haltelinie

\
|

————

BKN3
Wohnen und Handel

Salinenstrasse Bad Kreuznach

BKN3
Wohnen und Handel

Salinenstrasse Bad Kreuznach

Bauherr

Schoofs Immobilien GmbH Frankfurt
vertreten durch Herrn M. Younis

Siemensstrale 20

63263 Neu-Isenburg

Tel : 06102 / 88 48 50
Fax : 06102 / 88 48 525
E-Mail :inffo@schoofs-frankfurt.de

Architekt

RATHKE Architekten BDA

Wuppertal PartG mbB
Hubertusallee 35
42117 Wuppertal

Tel : 0202 /459 4798 - 0
Fax: 0202 /459 479 8 - 20
E-Mail : mail@rathke-architekten.de

Vermesser

Vermesserbiiro Dipl. Ing. Jorg Mathes

Braunfelser Str 2-4
33619 Braunfels

Tel : 06442 / 9545 0
Fax : 06442 / 954510
E-Mail :inffo@joerg-mathes.de

Statik

Ingenieurbiiro Lothar Strutt

Philipseicher Strasse 1
63303 Dreieich

Tel : 06103 8098-12
Fax : 06103 8098-98
E-Mail :p.lemme@ingenieurbuero-strutt.de

Brandschutz

TGA- Planung

ELT-Planung

Darstellung Grundriss EG
VORABZUG
Projekt Nr BKN3 | Datum 09.09.2020
Gezeichnet MR | MaRstab 1:200
Gesehen MR | BlattgroBe DINA1
BIMcloud: Rathke-Server - BIMcloud Basic fiir ARCHICAD 22/BKN3/BKN3
Planstufe EP 2020.02.26 3D Modell alle Bauabschnitte
Plannummer BKN3_EP_AR EG _EGO010_- ALG

©

Urheberrechtsgeschitztes baukunstlerisches Werk
Alle Rechte bei RATHKE Architekten BDA
Anderungen nur durch den Entwurfsverfasser




	Stellungnahme Baugrund, BV Bad Kreuznach 3.BA
	Auftrag und Vorgang
	Unterlagen
	Lage und Beschreibung des Untersuchungsgebietes
	Geologie
	Geländehistorie
	Untergrundverhältnisse
	Grundwasserverhältnisse
	Bodenmechanische Kennwerte
	Erdbebennachweis
	Gründungsempfehlungen
	Gebäudeabdichtung
	Verbau und Böschungen
	Schlussbemerkungen
	Anlagen

	Anlage 1
	Lageplan RKS DPH neu
	Anlage 2
	Profile Bad Kreuznach 3. BA
	Anlage 3
	Anlage 4

